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Zur allgemeinen Situation auf Lesbos siehe Seite 4 

Ariadni A.M.K.E.  
 

Εκπαίδευση – Ενδυνάμωση – Περιβάλλον 
Education – Empowerment – Environment 

Bildung – Befähigung - Umwelt 

 

Η Αριάδνη Λέσβος φέρνει κοντά ανθρώπους κάθε καταγωγής και αναπτύσσει την κοινή τους δύναμη 
μέσω της εκπαίδευσης και της δικτύωσης. 

Η Αριάδνη πιστεύει ότι η κλιματική αλλαγή, η φτώχεια, η παρακμή της δημοκρατίας και τα άλλα 
σημαντικά ζητήματα της εποχής μας πρέπει να φέρουν κοντά τους ανθρώπους, ανεξάρτητα από το 

υπόβαθρό τους.  
Μόνο με την ένωση των κοινοτήτων και τη συνεργασία μπορούμε να βρούμε λύσεις και να 

αναπτύξουμε τη συλλογική μας ανθεκτικότητα σε αυτά τα προβλήματα. 
 

Ariadni Lesvos brings people of all backgrounds together and develops their common strength 
through education and networking 

Ariadni believes that climate change, poverty, declining democracy, and the other major issues of 
our times should bring people together, no matter where they come from. 

Only by bridging communities and working together can we find solutions and develop our collective 
resilience. 

 
Ariadni Lesvos bringt Menschen aller Hintergründe zusammen und entwickelt ihre gemeinsame 

Stärke durch Bildung und Vernetzung. 
Ariadni glaubt, dass Klimawandel, Armut, schwindende Demokratie und die anderen großen 

Themen unserer Zeit Menschen zusammenbringen sollten, egal woher sie kommen.  
Nur wenn wir Grenzen überbrücken und zusammenarbeiten, können wir Lösungen finden und unsere 

kollektive Resilienz entwickeln. 

Mit Hilfe von Bildung in verschiedenen Bereichen wie Sprachen & Kultur, Handwerkliches, Leben in 
Europa, Umwelterziehung u.a. möchte Ariadni Menschen befähigen, ihre derzeitige Situation besser 
zu bewältigen, ihre Zukunft mitgestalten zu können und gemeinsam mit anderen Lösungen zu finden 
und umzusetzen. 

Alle Angebote sind für ALLE Menschen auf der Insel offen. 
Geflüchtete, Einheimische oder Urlaubsgäste. 

 
Interessierten Urlaubsgästen empfehlen wir diese Unterkunft in der Nähe des Ariadni House 

Sourada Studios: http://www.lesvos.co.uk/accomweb/accomdetail.php?accomid=878 
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Aktivitäten im Ariadni-Haus, auf der Insel, im Camp / Mória White Helmets 

Sprachen – Griechisch, Englisch, 
andere  
möglichst 
‚Muttersprachler*innen“ 
Vorbereitung z.B. auf A1 Level 
Kommunikation mit 
Muttersprachlern 

Umweltbildung  
Mülltrennung, 
Müllvermeidung, 
Wiederverwendung, 
Wasser sparen, Energie 
sparen u.v.m. 

Unser spezielles Frauenprogramm nennen wir „Melina“ und erinnern damit an Melina Mercouri 

 Frauenfrühstück an 
Samstagen nutzen wir, 
um Frauen 
verschiedener Herkunft 
miteinander bekannt zu 
machen.  
Gemeinsamkeiten sind 
erfahrbar und Themen 
wie „Leben als Frau in 
Europa, in einer 
Demokratie, Frau als 

Multiplikatorin z.B. beim Umweltschutz“ werden 
besprochen.  
Neben der Freude über ein gesundes, 
reichhaltiges Frühstück ergibt sich häufig auch 
„miteinander Tanzen zu Musik aus den Ländern.“ 

Handwerkliches mit Wolle 
und Stoffen 
Neben Herstellung für 
den Eigenbedarf 
konzentrieren wir uns 
darauf, gebrauchte 
Kleidung aus dem Camp 
wieder herzurichten 
(upcycling) und dringend 
benötigte lange Röcke 
(für afrikanische Frauen) 
und warme Hosen zu nähen. Alles geht über das 
Hope Project zur Verteilung ins Camp. 

Kochen & Backen – miteinander Rezepte aus 
verschiedenen Ländern kochen und genießen …  
 
 
Ein Mensch 
aus dem 
jeweiligen 
Land kann so 

Lieblingsrezepte vorstellen und über das 
gemeinsame Tun und Genießen bröckeln die 
Vorbehalte …  
 

Inselexkursionen 
Gegenseitige Vorbehalte möchten wir auch mit 
interessanten Ausflügen abbauen. 
Die Geflüchteten sehen so auch – endlich – die 
schönen Seiten der Insel und Einheimischen. 
Gleichzeitig freuen 
sich die Einheimischen 
über das Interesse 
der ‚ungewollten‘ 
Gäste. 
Urlauber*innen sind 
in dieser Runde 
herzlich willkommen.  
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Recycling – Green Mitilini 
ist ein Umweltbildungsprogramm für die Menschen auf der Insel in 
Zusammenarbeit mit Schulbehörden und Inselverwaltung. 
Ein Bildungsprogramm in den Schulen der Insel, geleitet von einer jungen 
Griechin, die auch für Exkursionen und Griechisch-Unterricht 
verantwortlich ist. 
Derzeit im Pilotprojekt, soll dieses Programm sich in 2023 erweitert 
fortgeführt werden.  
Wir erleben derzeit eine sehr große Nachfrage, die noch nicht gedeckt 

werden kann.  
Die Region Süd-Ost-Europa wird vom Klimawandel besonders stark 
betroffen sein.  
Die Umweltverschmutzung und der 
Klimawandel sind wesentliche Gründe zur 
Flucht aus dem Heimatland. 
 
Die Moria White Helmets unterstützen hier 

mit der Herstellung von Sammelbehältern für Plastikflaschen.  
Mülltrennung, Müllvermeidung, Wiederverwertung, Energie sparen 
u.v.m. werden im Laufe der Zeit addressiert. 

Innerhalb des Camps gibt es die selbst organisierte Gruppe von 
Flüchtlingen – die Mória White Helmets mit folgenden Angeboten: 
 Barber für Jungen und Männer 
 Beauty für Mädchen und Frauen 
 Bildung (Heimatsprachen, Kultur der Herkunftsländer u.a.) für  
     Kinder und Erwachsene 
 Reinhaltung des Camps und Recycling von Plastikflaschen 
 Werkstatt für Reparaturen, Elektrizitätsversorgung u.a. 
 Herstellung der Sammelbehälter für Plastikflaschen für das  
      Programm „Green Mythilini“ 

Sie möchten unterstützen? 
Am einfachsten geht das über https://ariadnilesvos.org/donation/ Stichwort „Ariadni“ 
Beispiele: 
  10,00 Euro --- 1 Einkaufsgutschein 
  25,00 Euro --- Material zum Nähen oder Lernen, Frühstück 
  50,00 Euro --- Miteinander kochen, Stoffe und Zubehör 
100,00 Euro --- 1 Woche Camp Transfer 
250,00 Euro --- Recycling-Bin mittlere Größe 
500,00 Euro --- 1 Exkursion mit allem drum und dran  
 
Es fehlen z.B. noch:  
1 gute, robuste Nähmaschine, 1 großer Kühlschrank, 1 Herd mit Backofen, verschiedenes Mobiliar 
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Auch weiterhin gibt es Neuankünfte auf Lesbos. Die Zahl hat sich erhöht, seid Erdogan angekündigt 
hat, z.B. Syrer und Afghanen in ihre ‚sicheren‘ Heimatländer zurückzuschicken. Sehr viele Boote 
werden von der griechischen Küstenwache – auch mit Hilfe der EU-Organisation Frontex – 
abgefangen und die Menschen auf brutale Weise zurück in türkische Gewässer verbracht.  
Die geschieht häufig auch mit bereits auf dem Festland angekommenen Menschen.  
Die EU-Regierungen schert es wenig … 

Die aktuelle Lage für Geflüchtete auf Lesbos 
Ausblick auf das nächste Camp „Seelengefängnis“ … ‚in the middle of nowhere‘ 

https://medium.com/are-you-syrious/ays-special-
from-greece-what-is-happening-in-the-
mavrovouni-camp-on-lesvos-b31e6afcadb6  
 
Hier eine sehr knappe Zusammenfassung –, die in 
etwa die Realitäten beschreibt, wie Betroffene es 
erleben. 
Grundsätzlich ist das derzeitige Camp 
„Mavrovouni Kara Tepe“, entstanden nach dem 
großen Feuer 2020, sauberer und sicherer als es 
in Mória der Fall war. Dennoch ist es eine Art 
Gefängnis, in dem die Menschen durch die 
Autoritäten allenfalls vereinzelt Respekt und 
Menschlichkeit erfahren. 
Das Asylsytem ist nach wie vor völlig 
undurchschaubar, niemand kennt die Wartezeiten 
für eine Antwort, niemand versteht, warum 
jemand ein „Ja“ oder ein „Nein“ erhält. 
 

 
 
Darin liegt nun der Schrecken! Subtiler und 
unsichtbarer. Dennoch eine Form der Folter. 
Desinformation, Langeweile, Unberechenbarkeit, 
Verwirrung, gezielte Entmutigung … 
 

Die Aussicht, in 2023 in das neue Camp in der Inselmitte verlegt zu werden, erschreckt alle. 
Außer Frau von der Leyen, die diese Camps sehr paradiesisch beschrieb. 
Eine junge Familie wurde von Lesbos auf’s Festland in ein solches Camp verlegt. Fernab der 
Zivilisation. Die Container besser ausgestattet. Eigene Kochmöglichkeiten.  
Warum aber sagt mir Fateme dann „wir vermissen Lesbos“?!?!?! Langeweile als Foltermethode. 
Das neue Camp auf Lesbos ist inmitten eines (feuergefährdeten) Waldstückes. Eigentlich 
Naturschutzgebiet. Circa 30 km von der Stadt entfernt. 

„Manchmal durchsucht die Polizei unangekündigt alle Zelte von männlichen Singles“ 
Besonders die Situation der männlichen Singles ist sehr schwierig, das sie automatisch als 
„gefährlich und lüstern“ eingestuft werden. Sie erhalten nur sehr wenig Unterstützung. 
 
Sachspenden für Männer (und alle anderen) nimmt das Hope Project entgegen: 
www.hopeprojectgreece.org  
 
Bedarfsliste --- bitte schicken Sie NUR das, was gelistet ist. 
Unter „support us“ --- Bedarfsliste ganz unten! 
 
Bitte schicken Sie nichts an Hoffnung leben oder Ariadni Lesvos. 
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Sicherheit ist durch sehr häufige Kontrollen 
vermeintlich größer. Zutritt nur nach 
Ausweiskontrolle, Taschenentleerung inkl. 
Hygieneartikeln, sehr privater Gegenstände, 
Ganzkörperkontrollen mit Metalldetektoren. 
Es kommt nicht selten vor, dass die Inhalte der 
Taschen (Binden, Kondome, Unterwäsche) 
höhnend rumgezeigt werden.  
Die Wartezeiten sind oft lang. 
Ohne Papiere darf man nicht ins Camp. Verlust 
der Papiere bedeutet Geldstrafe. 
Kameras sind nicht erlaubt. Bild- und 
Videomaterial auf Smartphones werden häufig 
kontrolliert und müssen gelöscht werden. 
 

“My daughter is crying every time we are going 
to camp. Children understand everything.” 
„Meine Tochter weint jedes Mal, wenn wir ins 
Camp gehen. Kinder verstehen alles.“ 
 
Lage, Ausstattung 
Das Camp liegt ca. 6 km entfernt von Mythilini.  
Es liegt direkt am Meer auf einem ehemaligen 
Militärgelände, dessen Boden mit Blei belastet ist.  
Direkt am Meer ist es dem eisigen Nord-Ost-Wind 
ausgesetzt. Im Sommer bietet es so gut wie 
keinen Schatten. 
Das Camp ist mit Stacheldraht umzäunt und 
teilweise von Mauern umgeben. Die 
Polizeipräsenz ist hoch.  
 
In der Nähe gibt es einige Supermärkte – u.a. 
auch Leontis, der die Ariadni 10-Euro-
Einkaufsgutscheine entgegennimmt. 
Die Camp-Insassen dürfen das Camp tagsüber 
verlassen. Sonntags fährt jedoch kein Bus in die 
Stadt. 
Die meisten Familien und alleinstehenden Frauen 
sind in Containern untergebracht. Die 
alleinstehenden Männer in großen Zelten, 
unterteilt in Boxen. 
Weder Container noch Zelte sind ausreichend 
belüftet oder hell und bieten lediglich 
Schlafmöglichkeit auf engstem Raum. 
 
Die – fragwürdigen – Organisationen Eurorelief 
und Movement on the Ground unterstützen bei 
Kontrollen in den Zelten. „Volkszählungen“ z.B. 
 
 

Versorgungseinrichtungen / Angebote 
“From food line only water and fruits we use, the (cooked) food we throw away” 
„Von der Lebensmittelschlange verwenden wir nur Wasser und Obst, das (gekochte) Essen werfen 
wir weg“ 
Warum? Ausgabe ist morgens. Das gekochte Essen ist meist zu wenig, halbroh, schlecht und v.a. im 
Sommer später am Tag bzw. abends bereits verdorben. Kühl- bzw. Kochmöglichkeiten gibt es keine. 
Wer mehrfach abgelehnt wurde, erhält nichts mehr. 
Selbst Kochen ist nicht erlaubt und führt häufig zum Eingreifen der Polizei. 
Die Stromversorgung ist nicht zuverlässig.  
Toiletten und Duschmöglichkeiten gibt es nach wie vor zu wenige. 
Die „Schule“ entspricht allenfalls einer Teilzeit-Kindertagesstätte und bietet kein verwertbares 
Bildungsangebot. 
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Medizinische Versorgung 
Ist allenfalls eine Basisversorgung.  
Bei einer jungen Frau – Gast im 
Ariadni – wurde Diabetes 
festgestellt. Mehr als „nehmen Sie 

morgens und abends eine Tablette“ wurde nicht 
gewährt. Eine adäquate Ernährung ist unter den 
Umständen auf keinen Fall möglich.  
 
Hier ist zu erwähnen, dass das griechische 
Gesundheitssystem an sich schon sehr schlecht 
ist und auf Lesbos Facharztversorgung nicht 
möglich ist. Es fehlen oft auch bestimmte 
Medikamente. 
 

Psychische Gesundheit 
Die Menschen kommen traumatisiert, erfahren 
auf Lesbos so gut wie keine adäquate Hilfe, leben 
in weiter traumatisierenden Umständen. 
Vieles deutet darauf hin, dass dies auch nicht 
anders gewollt ist. EU-Politik der (nicht 
wirksamen) Abschreckung. 

Und hier Luftaufnahmen des neues Camps auf Lesbos … 

  

 
 

 

 

 

 


